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Ist die Bibel einfach nur ein Buch?
Text: und Foto: Jana Seifert, Ahrweiler

...und welche Bedeutung hat sie für uns Christen
von heute? Diese Fragen beschäftigen mich, seit
ich von Sabine Rheindorf angefragt wurde, den
Leitartikel zu „Faszination Bibel“ zu schreiben.

Zu ihrer Bedeutung gibt es unterschiedliche
Meinungen. Für mich ist die Bibel ein besonde-
res Buch. Wir können hier viel über Gott und
seine Zuwendung zu uns Menschen lesen. Ihre
Texte sind die Grundlage unseres Glaubens.
Beim Lesen verstehen wir oft nicht alles - viel-
leicht ist das so gewollt. Wir sollen gemeinsam
darüber reden, was Gott uns eigentlich sagen
möchte und so besser verstehen lernen.
Die Bibel ist nicht nur eine Anreihung wichtiger
religiöser Texte, sondern das „Buch der Bücher“.
Sie ist mir sehr wichtig und begleitet mich
schon seit meiner Kindheit.
In unserem Haushalt befinden sich verschiedene
Exemplare. Einige davon sind sehr alt und ver-
einen unsere Familien über Generationen. Das
fasziniert und berührt mich.
Nehme ich diese alten, dicken und im wahrsten
Sinne des Wortes gewichtigen Bücher aus dem
Regal und sehe die schwer anmutende Altdeut-
sche Schrift, dann ist das für mich ein überwäl-
tigender Augenblick. In dickem, schwarzem Le-
der gebunden und mit einem grossen goldenen
Kreuz verziert, haben sie schon fast etwas
furchteinflössendes an sich. In einer davon
verbirgt sich unsere Familienchronik, die bis
ins Jahr 1881 zurückreicht. Es ist die Hochzeits-

bibel einer meiner Ahnen, in der Hochzeiten,
Geburten, Taufen, Konfirmationen und Sterbe-
tage der Familienangehörigen penibel erfasst
wurden. Es berührt mich, in dieser Bibel zu
blättern. Ich fühle mich mit den Generationen
vor mir verbunden, die dieses Buch vor über
100 Jahren in der Hand hielten und, so wie ich
heute, in ihr lasen.
Meine erste eigene Bibel bekam ich für den
Konfirmandenunterricht 1987. Eine kleine rote
Lutherbibel mit der typischen Rose auf dem
Einband. Sie ist ramponiert. Seiten sind einge-
rissen und geknickt an Stellen, die mir wichtig
sind. Ich habe sie bekritzelt und bemalt, mit
Bildern und Sprüchen, wie: „Jesus starb für uns
am Kreuz“ und „Jesus liebt Kinder“.
Trotz ihres jungen Alters ist diese Bibel auch
historisch. Auf Seite zwei steht: „Diese Ausgabe
ist nur zum Verbleib in der DDR und den sozia-
listischen Ländern bestimmt“. So spiegelt sie
das Spannungsverhältnis zwischen Staat und
Religion wider, dem ich als junge Christin in
der DDR ausgesetzt war.
2017 bekam ich zum 500jährigen Reformations-
jubiläum eine Sonderausgabe der Lutherbibel.
Als erste Handlung am neuen Buch markierte
ich meine Lieblingsstelle: 1. Johannes 4 Vers 19
„Lasst uns lieben, denn er hat uns zuerst
geliebt.“
Es ist genau dieser Bibelvers, der mich täglich
begleitet und mir immer wieder Mut und Hoff-
nung gibt. Als Tattoo ziert er meinen rechten
Unterarm. So trage ich Gottes Liebe mit mir
und in meinem Herzen. Der Vers macht eine
deutliche Aussage über die Liebe Gottes zu uns
und unserer Liebe zu ihm. Liebe ist mehr als je-
de Zuneigung und nicht durch ein Gefühl zu er-
klären. Liebe ist ein Geschenk. Liebe muss er-
kannt und gepflegt werden, damit sie reifen
und wachsen kann.
So vereint die Bibel für mich Glaube - Liebe -
Hoffnung.
Die Bibel wird immer einen wichtigen Platz in
meinem Leben haben. ■
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ABSCHIED UND NEUANFANG

EndeDezemberwird unser Geschäftsleiter, Paul
Baumann unser Teamverlassen. Er hat in den ver-
gangenen gut vier Jahren in unserer Kirchgemeinde
viel bewegt. Die Einführung einer neuen IT, die
umfassende Überarbeitung unseres Geschäftsre-
glementes und die Neustrukturierung der Fach-
teams sind nur einige Punkte, die er in dieser
Zeit umsetzte. Wir danken Paul herzlich für sein
grosses Engagement und wünschen ihm für die
Selbständigkeit Gottes reichen Segen.

Der Start ins 2023 wird bei uns durch den Arbeits-
beginn unseres neuen Geschäftsleiters Joachim
Meier hervorgehoben. Herr Meier wohnt in Arbon,
ist verheiratet und fünffacher Vater. Er arbeitete
zuvor als Teamleiter im technischen Entwicklungs-
bereich und bringt Führungsqualtitäten und einen
umsichtigen Blickmit. Für seinen Neuanfang und
die vielfältigen Aufgaben wünschen wir ihm viel Er-
folg und Befriedigung. Wir freuen uns, gemeinsam
mit ihm ins neue Jahr zu starten.

Samstag, 31. Dezember - Silvester

17 Uhr
in Goldach

Pfrn. K. Meier-Schwob,
Musik: A. Korsch und Band

17 Uhr
in Mörschwil

ökumenisch, Pfrn. R. Poltéra,
PA B. Ruhe, Musik: R. Falk

Sonntag, 1. Januar - Neujahr

16.35/16.40 Uhr
ab Goldach

Kirchenbus nach Steinach
ab la vita und evang. Kirche

17 Uhr
in Steinach

mit Abendmahl, Pfrn. S. Rhein-
dorf, Musik: O. Kopeinig

Mittwoch, 4. Januar

18.30 Uhr
in Goldach

Friedensgebet, 30 Minuten
für die Welt und die Ukraine.

Sonntag, 8. Januar

10 Uhr
in Goldach

Pfr. R. Poltéra,
Musik: M. Stefanova

Montag, 9. Januar

8 Uhr
kath. Mörschwil

ökumenisch, Aussendung der
Sternsinger, Pfr. R. Poltéra,
BA B. Ruhe, Musik: R. Falk

Sonntag, 15. Januar

9.05/9.10 Uhr
ab Goldach

Kirchenbus nach Steinach
ab la vita und evang. Kirche

9.30 Uhr
evang. Steinach

ökumenisch, S. Rheindorf,
M. Gassert, Musik: O. Kopeinig

10 Uhr
in Mörschwil

Pfr. R. Poltéra, Musik:
M. Stefanova, anschliessend
Kirchkreisversammlung

Sonntag, 22. Januar

10 Uhr
evang. Goldach

ökumenisch, Pfrn. K. Meier-
Schwob, PA Ch. Küng-Bless,
Musik: M. Stefanova

10 Uhr
in Mörschwil

GoSpecial, Pfr. R. Poltéra,
Musik: A. Korsch und Band

Sonntag, 29. Januar

17 Uhr
in Goldach

Diakon M. Chollet,
Musik: O. Kopeinig

Mittwoch, 1. Februar

18.30 Uhr
in Goldach

Friedensgebet, 30 Minuten
für die Welt und die Ukraine

Sonntag, 5. Februar

9.05/9.10 Uhr
ab Goldach

Kirchenbus nach Steinach
ab la vita und evang. Kirche

9.30 Uhr
in Steinach

Pfrn. K. Meier-Schwob,
Musik: O. Kopeinig

17 Uhr
in Mörschwil

Pfrn. K. Meier-Schwob,
Musik: O. Kopeinig
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Goldach
Pfrn. Käthi Meier-Schwob, Tel. 071 846 89 08

Diakon Martin Chollet, Tel. 071 846 89 03

SINGMIT
Mittwoch, 11. Januar, 15.30 bis 17 Uhr, KGH.
Ohne Voranmeldung, einfach zusammen sin-
gen, abschalten und auftanken, mit Andreas
Korsch. Anschliessend Kaffee und Kuchen.

MITTAGSTISCH FÜR ALLE
Mittwoch, 11. und 25. Januar, 12.15 Uhr, KGH,
An- und Abmeldungen bis Dienstag, 12 Uhr via
www.ref-goldach.ch/agenda, 071 846 89 00 oder
sekretariat@ref-goldach.ch.

MINI MIX UND MIX‘D FÜR 1. BIS 6. KLASSE
Mittwoch, 11./25. Januar, 13.30 bis 15.30 Uhr,
im KGH mit Melina Krautz und Team.

FIIRE MIT DE CHINDE
Samstag, 14. Januar, in der evang. Kirche,
10 Uhr Fiire mit Benjamin, Geburt bis 1. Klasse,
10.45 Uhr Fiire «Schatzsucher» 1. bis 4. Klasse.

KAFI MAUS
Samstag, 14. Januar, 10 bis 12 Uhr, im KGH.
Mit Znüni, Basteln und der Maus mit Maussong.

ZWEIMAL WEIHNACHTEN FEIERN
MIT DER UKRAINE
Sonntag, 15. Januar, 12 bis 16 Uhr, evang. KGH.
Flüchtlinge aus der Ukraine feiern mit uns zwei
Mal Weihnachten, singen Lieder und führen ein
Theater auf. Ab 13 Uhr ukrainisches Essen.

SPIELWERK3-TREFF
Donnerstag, 19. Januar, 15 bis 16.30 Uhr, KGH,
mit Sabine Rheindorf und Marlise Schiltknecht.

GOTTESDIENST IM LA VITA
Mittwoch, 25. Januar, 10.30 Uhr,
mit Pfrn. K. Meier-Schwob, Musik: O. Kopeinig.

Tübach
Diakon Martin Chollet, Tel. 071 846 89 03

ANDACHT AM DONNERSTAG
Donnerstag, 12. Januar, 14 Uhr, Seniorama, mit-
Diakon M. Chollet, Musik: A. Hüberli, Handorgel,
anschliessend Kaffee und Kuchen.

Untereggen
Pfrn. Käthi Meier-Schwob, Tel. 071 846 89 08

ÖKUM. GEBETSWOCHE
ZUR EINHEIT DER CHRISTEN
Montag, 23. bis Donnerstag, 26. Januar,
jeweils um 18 Uhr in der kath. Kirche.

ÖKUM. ABENDGEBET
Sonntag, 5. Februar, 18 Uhr, kath. Kirche.

NEU! - KAFIHÖCK IM HÖFLI, UNTEREGGEN
Freitag, 27. Januar, ab 9.30 Uhr, Rest. Mittlerhof.
Herzliche Einladung zu Kaffee, Tee und Gipfeli.

Mörschwil
Pfr. Roger Poltéra, Tel. 071 866 29 39

GEBETSKREIS
Dienstag, 10. Januar, 8 Uhr, Kirchenraum.

FRAUENTREFFEN
Dienstag, 10. Januar, 9 Uhr, Kirchenraum,
mit Prädikantin Brunhilde Stier.

ZMITTAG FÜR ALLI
Mittwoch, 11. Januar, 12.15 Uhr, Kirchenraum,
Anmeldung bis Montagabend bei E. Braun:
071 511 13 41 oder zmittagfueralli@gmx.ch.

KINDERSINGEN
Mittwoch, 18. Januar, 9.30 Uhr, Kirchenraum,
für Kinder bis zum Kindergarten mit Begleitung,
mit Priska Poltéra und Rahel Dünnenberger.

SINGMIT
Mittwoch, 18. Januar, 19 bis 20 Uhr, Kirchen-
raum. Zusammen singen, abschalten und auf-
tanken, ohne Voranmeldung, mit P. Poltéra.

ÖKUM. ABENDBESINNUNG
Mittwoch, 25. Januar, 18.30 Uhr, Kirchenraum.

Steinach
Pfrn. Sabine Rheindorf, Tel. 071 446 48 56

JASSNACHMITTAG
Donnerstag, 5. Januar, 14 bis 17 Uhr, evang. KGH.
Donnerstag, 2. Februar, 14 bis 17 Uhr, Gartenhof.

SINGE MIT DE CHINDE
Dienstag, 10. Januar, 9.30 und 10.30 Uhr, KGH.

ÖKUM. FRAUENZMORGE
Donnerstag, 12. Januar, 9 Uhr, evang. KGH.

ERZÄHL- UND KAFFEENACHMITTAG
Donnerstag, 12. Januar, 14.30 bis 16.30 Uhr, KGH.

ÖKUM. ANDACHT IM GARTENHOF
Freitag, 13. Januar, 10 Uhr,
mit Pfrn. K. Meier-Schwob, Musik: O. Kopeinig.

MINI MIX UND MIX‘D FÜR 1. BIS 6. KLASSE
Mittwoch, 18. Januar, 13.30 bis 15.30 Uhr, KGH,
mit Melina Krautz und Team.

ZMITTAG FÜR ALLI
Donnerstag, 26. Januar, 12 Uhr, im KGH,
Anmeldung bis Dienstag, 18 Uhr, 071 446 48 56
oder sabine.rheindorf@ref-goldach.ch.

Gesamte
Kirchgemeinde

GÖTTLICHES UM HALB ACHT
Freitag, 20. Januar, 19.30 Uhr,
Gemeindezentrum Mörschwil.
Bekannte Persönlichkeiten der Ost-
schweiz lesen aus der Bibel. Mit
Konrad Hummler Unternehmer, Kulturförderer.

Bibelquiz - rätseln Sie mit!
wer baute die Arche?
Wo ist Jesus aufgewachsen?
Wie hiess der blinde Bettler vor den Toren Jerichos?
In wie vielen Tagen hat Gott die Welt erschaffen?

Wissen Sie die Antworten auf diese Fragen?
Oder kommen Sie beim Rätsel lösen ins
Schwitzen und Grübeln?
In unserem Projektjahr wollen wir uns auch
spielerisch dem biblischen Text nähern.
Laden Sie monatlich das Quiz runter, füllen Sie
es aus und senden Sie es ein. Spannende Preise
warten auf die Teilnehmenden.
Das absolut Geniale an diesem Quiz:
Sie finden alle Antworten in nur einem Buch!

TISCHLEIN DECK DICH
MARKTSTAND RORSCHACH
Steinach, jeden Mittwoch, 9.30 bis 10 Uhr, KGH
Rorschach, jedenMittwoch, 16.30 bis 17 Uhr, KGH
Lebensmittelabgabe für Personen mit knappen
finaziellen Mitteln. Infos erteilt M. Schiltknecht.

KIRCHGEMEINDEFERIEN - JETZT ANMELDEN
Vom 16. bis 22. April in Girlan im Südtirol.
Mit verschiedenen Möglichkeiten für Tagesaus-
flüge im eigenen Reisecar. Alle, auch Nicht-
Pensionierte, sind herzlich willkommen!
Flyer liegen in den Kirchgemeindehäusern auf.
Mehr Infos via Homepage oder QR-Code.

Taufen im November

06.11. Künzle Lio Jonas, Goldach
27.11. Riggillo Nino, Steinach

Riggillo Giulia, Steinach

Wir wünschen den Täuflingen und ihren Familien
Gottes Segen und viele freudvolle Momente.


